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Absichtserklärung für eine Planungsvereinbarung  
(im Sinne von Art. 4 Abs. 2 KRG1)

Zwischen den  

Familien Fischer und Blättler,
vertreten durch Peter Fischer, 6003 Luzern und Ralph Blättler, 5712 Beinwil am See, nachstehend 
«Bauherrschaft» genannt 

und der 

Politischen Gemeinde Sils i.E./Segl,  
vertreten durch Gemeindepräsidentin und Gemeindeschreiber, nachstehend «Gemeinde» genannt 

(Die Bauherrschaft und die Gemeinde werden auch als «Partei» oder «Parteien» bezeichnet.) 

betreffend 

 Quartierplan Islas 

 Projekt Mehrfamilienhäuser Islas im Sinne von Erstwohnungen gemäss Art. 4 des kommu-
nalen Zweitwohnungsgesetz 

Vorbemerkung

 Die Bauherrschaft ist Eigentümerin der im Gebiet «Islas» gelegenen Parzellen 2379 und 2389, 
Grundbuch Sils, im Ausmass von 8’613m2. Die Bauherrschaft beabsichtigt, auf dem Gebiet 
«Islas» eine Überbauung zu entwickeln und zu realisieren (nachfolgend das «Projekt»). Ge-
plant sind Wohnimmobilien mit Erstwohnungen für Ortsansässige. Zu diesem Zweck hat die 
Bauherrschaft im 1. Halbjahr 2025 eine Machbarkeitsstudie erstellt, diese am 20.08.2025 der 
Gemeinde präsentiert und Antrag für eine Quartierplanung gestellt. 

 Für einen Quartierplan und eine spätere Überbauung werden Stand heute auch folgende Par-
zellen benötigt: 
- Parzelle 2971, Grundbuch Sils, im Ausmass von 1’000m2 (im Besitz von Marc Maag, Sils) 
- Parzelle 2749, Grundbuch Sils, im Ausmass von 621m2 (im Besitz von Rudolf Maag, Sils) 
- Parzellen 2482 und 2483, Grundbuch Sils, im Ausmass von gesamthaft 336m2 (im Besitz 

der Hotel Privata AG, Sils) 

1 Raumplanungsgesetz für den Kanton Graubünden, BR 801.100 
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 Die Förderung des Erstwohnungsangebotes ist der Gemeinde ein grosses Anliegen.
 Zusätzlicher Wohnraum soll geschaffen werden durch eine hochstehende Innenverdichtung

und Mobilisierung innerhalb rechtskräftiger Bauzonen.
 Gemäss dem Kommunalen Räumlichen Leitbild der Gemeinde Sils (KRL) ist das Gebiet «Is-

las» als Reserve für Wohnen vorgesehen.
 Da die Mobilisierung der Schlüsselgebiete gem. KRL Zeit in Anspruch nimmt, aufgrund der an-

gepassten Bevölkerungsprognosen des Kantons für Sils und da das Gebiet «Islas» einen ho-
hen Entwicklungsstand hat, soll diese Reserve vorzeitig mobilisiert werden.

 Gemäss rechtskräftigem Generellen Gestaltungsplan von 1993 besteht für das Gebiet «Islas»
eine Quartierplanpflicht.

 Die Gemeinde hat entsprechend mit Beschluss des Gemeindevorstandes vom 27.08.2025 der
Erarbeitung einer Quartierplanung zugestimmt.

 Da das Projekt der Bauherrschaft für die Gemeinde nutzungsmässig einen hohen Stellenwert
hat, sind die Parteien übereingekommen, in den kommenden Wochen die Grundlagen für den
Abschluss einer Planungsvereinbarung über einen Quartierplan «Islas» zu erstellen. Ziel ist die
zeitnahe Überbauung der Parzellen 2379, 2389, 2971, 2749, 2482 und 2483, alle Grundbuch
Sils. Die Bebauung soll bezüglich Siedlungsstruktur, Architektur und Einfügung in die Umge-
bung bestmöglich das bestehende Ortsbild aufnehmen.

Die Parteien vereinbaren daher die folgende Absichtserklärung: 

1. Rechtsnatur der Absichtserklärung

 Diese Absichtserklärung legt lediglich Rechte und Pflichten der Parteien im Rahmen der Ver-
handlungen zum Abschluss einer Planungsvereinbarung zur Erstellung eines Quartierplans
«Islas» fest.

 Diese Absichtserklärung beinhaltet keine Pflicht der Parteien, eine Planungsvereinbarung für
die Erarbeitung eines Quartierplans «Islas» abzuschliessen.

 Diese Absichtserklärung hat keinen Einfluss auf das notwendige Baubewilligungsverfahren.

2. Pflicht zum Verhandeln nach Treu und Glauben

 Die Parteien verpflichten sich, ernsthaft über den Abschluss einer Planungsvereinbarung über
die Erarbeitung eines Quartierplans «Islas» zu verhandeln.

 Jede Partei hat jedoch das Recht, die Verhandlungen abzubrechen, falls sich die Rahmenbe-
dingungen derart verändern, dass ein Abschluss einer Planungsvereinbarung über die Erarbei-
tung eines Quartierplans «Islas» für sie nicht mehr in Frage kommt.

 Die Verhandlungen gelten als gescheitert, falls die Quartierplanung nicht innerhalb von 5 Jah-
ren seit Unterzeichnung dieser Absichtserklärung zum Abschluss gebracht werden kann. Nicht
angerechnet werden Verzögerungen aufgrund von Einsprachen.

 Der Abbruch der Verhandlungen führt zu keiner Schadenersatzpflicht. Es gilt bezüglich Kosten-
tragung Ziff. 5.

 Jede Partei verpflichtet sich, der Gegenpartei einen Entscheid über den Abbruch der Verhand-
lungen umgehend mitzuteilen.

3. Abschluss des Quartierplans

 Es handelt sich um ein öffentliches Quartierplanverfahren
 Der Planungsperimeter umfasst die Parzellen 2379, 2389, 2971, 2749, 2482 und 2483, alle

Grundbuch Sils, gemäss beiliegendem Plan.
 Die von einer Überbauung betroffenen Parzellen liegen in der Dorfkernzone.
 Die Quartierplanung umfasst mindestens die Gestaltungs- und Erschliessungsplanung, allfäl-

lige Grenzbereinigungen und Landumlegungen sowie Quartierplan-Vorschriften.
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 Grundlage bilden die rechtsgültigen Elemente der Grundordnung wie Zonenplan, Genereller
Gestaltungsplan und Baugesetz unter Beachtung der laufenden Revision der Ortsplanung.

 Der im Generellen Gestaltungsplan definierte Freihaltewinkel ist besonders zu beachten.
 Der erarbeitete Quartierplan ist nach Prüfung durch den Gemeindevorstand öffentlich aufzule-

gen.

4. Projekt

 Das Projekt ist im Status einer Machbarkeitsstudie vom August 2025 und kann sich im Rah-
men eines Vorprojektes verändern.

 Das Projekt umfasst den Bau von maximal drei Mehrfamilienhäusern mit bis zu 25 Wohnun-
gen.

 Das Projekt umfasst den Bau einer Tiefgarage.
 Der Wohnungsmix umfasst 2.5-Zimmerwohnungen bis 4.5-Zimmerwohnungen.
 Vorgesehen sind Mietwohnungen und kein Stockwerkeigentum.
 Nach Fertigstellung bleiben die Mehrfamilienhäuser im Besitz der Bauherrschaft.
 Die Gemeinde hat keine eigenen Raumbedürfnisse.

5. Zuständigkeiten

Beide Parteien sind gemeinsam bestrebt, die Quartierplanung sowie die Ausarbeitung des Projek-
tes unverzüglich anzugehen und so rasch als möglich abzuschliessen.  

 Die Bauherrschaft ist verantwortlich für die Erarbeitung des Quartierplanes und den Beizug
notwendiger Fachleute.

 Die Bauherrschaft ist verantwortlich für die Information, Einbezug und Koordination der übrigen
Grundeigentümer.

 Die Bauherrschaft ist verantwortlich für die Erarbeitung eines Vorprojektes auf der Basis der
Machbarkeitsstudie von August 2025.

 Sämtliche Leistungen für die Erarbeitung des Quartierplanes (z.B. Planungskosten, Vermes-
sungen, Fachleute, Grundbuchkosten) gehen unabhängig von der Inkraftsetzung zu Lasten der
Bauherrschaft.

 Die Gemeinde ist bereit, die Quartierplanung losgelöst von der laufenden Ortsplanungsrevision
vorzunehmen.

 Die Gemeinde ist verantwortlich für das Einleitungsverfahren (Absichts- und Einleitungsbe-
schluss).

 Die Gemeinde ist verantwortlich für die öffentliche Auflage und das Einspracheverfahren des
erarbeiteten Quartierplanes.

 Die Gemeinde stimmt zur Unterstützung soweit möglich anstehende Infrastrukturvorhaben auf
die Quartierplanung und das Projekt ab.

 Alle auf Seiten der Gemeinde anfallenden Leistungen für das Quartierplanverfahren (z.B. Ein-
sprachebehandlung) gehen zu Lasten der Gemeinde.

6. Dauer der Absichtserklärung

 Diese Absichtserklärung tritt mit der Unterzeichnung durch die Parteien in Kraft und dauert bis
zum Abschluss des Quartierplans «Islas», längstens 5 Jahre.

 Diese Planungsvereinbarung kann von jeder Partei unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von
zwei Monaten auf Ende eines Kalendermonats schriftlich gekündigt werden.
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7. Schriftlichkeit

 Änderungen oder Ergänzungen der vorliegenden Absichtserklärung bedürfen der Schriftform.

Sils i.E./Segl, 24.10.2025 Luzern/Beinwil am See, 27.10.2025

Barbara Aeschbacher Jörg Meyer Peter Fischer Ralph Blättler 
Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiber 
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